
Vogelfreunde beeindruckt
NATUR [ollarer inspizierten Volieranlagen von N4anuel Kömpf in Rüddingshausen

LoI.LAR/RÜDDINGSHAUSEN (s]).

Wieder zurück aus Rüddingshausen,
wo der Voßiizende der Vogeureunde
Lollar und Umgebung Jürgen Pusch-

mit lusendwart Sa'
scha Schmidt und drei lugendlichen zu
Gast bei VereinsmiElied Manuel
Kömpf war zeigten sich ale begeistert
von dem Geseh€nen. Kömpf hatt€ die
Besucher durch seine Volierenanlage
geführt, die aufi gesami 180 Quadrat-
rnetem 28 veischiedene, last aus-
schließlich heimische Vogelart€n be-
herbergt. Dabei sind die natumah ge-

stalteten Volieren den j€weiligen Bioto-
pen der unt€rschiedlichen Vogelarten
angepasst. Die Besucher konnten dabei
besonders seltene Vogelarten wie Blau-
kehlchen, wiedehopt Neuntötet Gar-
tenrotschwaiz, ab€r a'!ch den flinlen
Zaunkönig beobachten und das Ver-
halten der Vögel k€nnen lemen.
Kömpf erklärte ihnen, dass europäi-
sche Vogelaten der Bundesanen-
schutzverordnung ang€hören, in der
vorgeschri€ben isi, dass alle Vösel amt-

lich beringt, entsprechend beim Regie
rungspdsidium erfasst werden müssen
und dementsprechend auch ar überwa-
chen sind.

Die Besucher staunten in der Futter
küche von KömpI üb€r die Futteraus
wahl. Neben
dem Kömertut-

ftir die jeweilige
Vogelart abge-

Zugab€n verfeinert. Hinzu kommen
iroch Insekten, Obst, Gemüse, äsches
Wasser nnd Keitrtulter Besondeß in
den ersten Tagen der Aufacht sei es
wichtig, möglichst kleine Futtertiere
zur Verfügung zu haben, stellte Kömpf

» Uns Vogelzüchtem ist der
sensible Umgang mit dem Vo-

gel und Natuaschutz in die
Wiege gelegt. «

Züchler Manuel Kimpf

fest. Seine eigene
Insektenzucht stel
le dies sicher.

,,Uns Vogelzüch-

Umgang mit dem
Vogel- und Nalur-
schutz in di€ Wiege
gelegt", erklärte

rund 25 Kilo M€hlwürmer. fünf Kilo
Heimchen, verschiedene Mädenarten,
Drohnenbrut und andere lnsekten v€r-
tuttert. Dabei erklärte der Züch.€t
dass es aul eine ausgewogene und vor
allem abwechslung$eiche Emährung
ankomme. Bei der Neistündigen all-
morgendlichen Fütterung wnd zum
Beispiel ein ganz spezielles Futter für
Fruchl- und Insektenlresser frisch zu-
bereitet und mit den verschiedensten

Kömpf seinen Beiuchem. Unter die
sem Motto hat der Rüddingshäuser
derzeit vier Buchlinken, eine Amsel so-
wie einen Feldsperling, eine Kohlmeise
und einen Stieglitz, die ihm als Fünd-
vögel gebra€hl wurden und von ihm
nun liebevolt aufgepäppelt $erd€n.

Voßitzender Puschmann erläuterte,
dass es der Wunsch der Vogelfreund€
sei, vor allem lusendliche an dieVoser
haltung und Vogelzucht heranzutuh'

Mitglieder der Jugendgruppe dervogefreunde Lollar und Umgebung besu.hten den erfahrenen
Züchter lvlänuel xömpt Aut dem Bild von linkr: Sascha Srhmidt Nikläs Schrämewski. ,ürgen

ren, denn nür so sei ein
nachhaliiger Umgäng
zum Schulze der Natur
möglich.

Dem Verein, der 1956
in Lollar gegründet wur
de, gehören 60 Mitglie-
der an. von denen über
30 aktiv sind. Die Palette
der Vogelarten isl in lünf
Arbeitsgemeinschaf ten
aüfgeteilt. Neben den Vo-
gelbörsen, die ßeimal
jährlich siattfi nden, rich
ten die Vogelireunde im
Abstand von zwei Jahren
im Lollarer Bürgerhaus
ihre goße Vogelausstel
lung aus, bei der die lu-
gendaussteller Dominik
walter und Dennis
Schridde bereits e1sle Er-
Iolge verzeichn€n konn-

Pus.hmann, Manuel Kömpl und DominikWalter. Es rehlt Dennis schridde.


